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Antrag auf Beauftragung einer Beauftragung zum selbstidndigen Fiihren von Geraten auf ersbanur
dem Werksgelinde der CNC-Fertigung GLOCKLER GmbH & Co.KG

Geltungsbereich: CNC-Fertigung GLOCKLER GmbH & Co.KG
GutenbergstralRe 7, 78647 Trossingen

1. Antrag der Firma:

Firmenname:

Name, Vorname

Lieferantennummer bei GLOCKLER:

2. Beantragt fur:

Name, Vorname

geb.

3. eine Beauftragung von: ja nein

Flurférderfahrzeugen (gemal § 7 DGUV Vorschrift 68)

mit Anbaugerat ,Arbeitskorb*

Hubarbeitsblihnen (gemaf Kapitel 2.10 BGR 500)

Krane (gemall § DGUV Vorschrift)

die Beauftragung soll fiir folgenden Zeitraum gelten: ...

Am oben genannten Geltungsbereich soll aus dem in 1.0 ndher bezeichneten Unternehmen der in 2.0
genannten Bediener/in zum selbstandigen Fihren, von dem in 3.0 ausgewahlten Arbeitsmittel fir den
innerbetrieblichen Einsatz beauftragt werden.

Die Beauftragung gilt fur folgendes Arbeitsmittel:
Hersteller Typenbezeichnung
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Hinweis bei Flurforderfahrzeugen:

Er/Sie hat seine/ihre Befahigung zum Fihren der vorstehend genannten Flurférderzeuge gemafl DGUV
Vorschrift 68 § 7 Absatz1 ,Flurforderzeuge® gegeniber dem Unternehmer nachgewiesen.

Der Fahrer/in wurde in die Besonderheiten der Flurférderzeuge eingewiesen.

Eine Nachschulung wird im jahrlichen Zyklus, im Rahmen der Sicherheitstechnischen Unterweisung (DGUV
Vorschrift 1 § 4) durchgefihrt.

Die Einweisung auf Flurférderzeuge beim Auftraggeber, erfolgt vor Ort und wird in der schriftlichen Erlaubnis
des Auftraggebers dokumentiert.

Auf folgende Punkte beziiglich Flurférderfahrzeugen wird nochmals ausdriicklich hingewiesen:

1. Vor Arbeitsbeginn miissen Sie sich vom betriebssicheren Zustand des Flurférderzeugs Giberzeugen.
Eventuelle offensichtliche Mangel sind, auch in lhrem eigenen Interesse, der Fihrungskraft, bzw. dem
Auftraggeber vor Ubernahme sofort anzuzeigen. Bei Verlassen des Fahrzeugs muss sichergestellt werden,
dass es gegen ungewollte und unerlaubte Bewegung gesichert ist. Nach Beendigung der Arbeit sind Sie fir
das ordnungsgemale Abstellen, an den dafiir vorgesehenen Platzen und fiir eine spatere Betriebsbereitschaft
zustandig.

2. Bei der Beladung des Fahrzeugs ist darauf zu achten, dass bei allen Fahrzeugbewegungen ausreichende
Sicht auf die Fahrbahn vorhanden und eine ordnungsgemafe Ladungssicherung gewahrleistet ist. Die
Fahrweise und Geschwindigkeit sind den drtlichen Gegebenheiten anzupassen, um Schaden an Personen,
Gegenstanden und Fahrzeugen auszuschlief3en.

3. Bei der Benutzung von Flurférderzeugen findet die DGUV Vorschrift 68 Anwendung.

4. Sollten Sie das Anbaugerat ,Arbeitskorb® verwenden machen Sie sich bitte mit der Betriebsanleitung und
den Gegebenheiten in Bezug auf Personentransport vertraut.

Hinweis bei Hubarbeitsbiihnen:

Er/Sie hat seine/ihre Befahigung zum Fihren der vorstehend genannten Hubarbeitsbiihnen gemaf

Kapitel 2.10, Abs. 2.1 BGR 500, BGG 966 und BGI 720 gegenliber dem Unternehmer nachgewiesen.

Der/Die Bediener/in wurde in den Besonderheiten und den Gefahrdungen der Hubarbeitsbiihnen unterwiesen.
Eine Nachschulung wird im jahrlichen Zyklus, im Rahmen der sicherheitstechnischen

Unterweisungen (BGV A1 §4) durchgefiihrt. Eine Einweisung auf die Hubarbeitsbiihne beim Auftraggeber
erfolgt vor Ort und wird in der schriftlichen Erlaubnis des Auftraggebers dokumentiert.

Auf folgende Punkte beziiglich Hubarbeitsbiihnen wird nochmals ausdriicklich hingewiesen:
1. Der Bediener hat vor Arbeitsbeginn die Hubarbeitsbiihne auf dul3ere Beschadigungen zu prifen.

2. Bei Loslassen aller Steuerelemente muss jede Bewegung der Hubarbeitsbiihne zum Stillstand kommen.
3. Der Untergrund muss auf Tragfahigkeit (Unebenheiten, Kanale, Schachte) gepriift werden.

4. Der Bediener hat bei Mangeln, die die Sicherheit gefahrden, den Betrieb der Hubarbeitsbiihne einzustellen
und die zustandige Fuhrungskraft zu informieren.
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Hinweis bei Kranen:

Er/Sie hat seine/ihre Befahigung zum Fiihren von Kranen gemaf den DGUV Vorschriften vorgelegt. Der/Die
Bediener/in wurde in den Besonderheiten und den Gefahrdungen das Kranen unterwiesen. Eine Nachschulung
wird im jahrlichen Zyklus, im Rahmen der sicherheitstechnischen Unterweisungen (BGV A1 §4) durchgefihrt.
Eine Einweisung auf dem Krane beim Auftraggeber erfolgt vor Ort und wird in der schriftlichen Erlaubnis des
Auftraggebers dokumentiert.

Auf folgende Punkte beziiglich Krans wird nochmals ausdriicklich hingewiesen:
1. Der Bediener hat vor Arbeitsbeginn die Krananlage auf duf3ere Beschadigungen zu prifen.

2. Bei Loslassen aller Steuerelemente muss jede Bewegung des Krans zum Stillstand kommen.

3. Der Bediener hat bei Mangeln, die die Sicherheit gefahrden, den Betrieb des Kranes einzustellen und die
zustandige Fuhrungskraft zu informieren.

4. Das Betriebstagebuch ist entsprechend zu flihren.

Antragsteller:

Datum Unterschrift Unterschrift
(FGhrungskraft / Unternehmer des des Beauftragten Mitarbeiter/in
Antragstellers) (Die o.g. Hinweise und die Schulung/Einweisung habe ich erhalten)
(Die o.g. Hinweise wurde gelesen und dem Mitarbeiter zur Beachtung
auferlegt.)
Einweisung und Schulung am Gerat durch ja nein

GLOCKLER - Ansprechpartner

1. Vergewisserung, dass eine Beféhigung vorliegt,
diese wird in diesem Zuge kontrolliert.

2. Einweisung und kurz Schulung am Gerat erfolgt:

3. Einweisung Uber spezielle Betriebliche Themen
u.a. Umfahr Steuerungen erfolgt:

4. Auf die Pflicht zum sorgfaltigen Umgang und auf
die Hinweise auf der Beauftragung eingegangen:

Die Beauftragung wird von GLOCKLER

Genehmigt: ja nein Abgelehnt: ja nein

Begrindung bei Ablehnung:

Datum: Unterschrift

CNC-Fertigung GLOCKLER GmbH & Co.KG | GutenbergstraRe 7 | 78647 Trossingen 00480
T +49 7425 338110 | anfrage@cnc-fertigung.de | www.cnc-fertigung.de



	Firmenname: 
	Name Vorname: 
	Lieferantennummer bei GLÖCKLER: 
	Name Vorname_2: 
	geb: 
	die Beauftragung soll für folgenden Zeitraum gelten: 
	Hersteller TypenbezeichnungRow1: 
	Hersteller TypenbezeichnungRow2: 
	Hersteller TypenbezeichnungRow3: 
	Hersteller TypenbezeichnungRow4: 
	Datum: 
	Begründung bei Ablehnung: 
	Datum_2: 
	Hersteller TypenbezeichnungRow4_2: 
	Check Box11: Off
	Check Box12: Off
	Check Box13: Off
	Check Box14: Off
	Check Box15: Off
	Check Box16: Off
	Check Box17: Off
	Check Box18: Off
	Check Box19: Off
	Check Box20: Off
	Check Box21: Off
	Check Box22: Off
	Check Box23: Off
	Check Box24: Off
	Check Box25: Off
	Check Box26: Off
	Check Box27: Off
	Check Box28: Off
	Check Box29: Off
	Check Box30: Off
	Text31: 
	Text32: 
	Text33: 


